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Ursprünglich gehörten die Volksfröntler der Nationalen

Front an; sie trennten sich dann von dieser
und gründeten den Volksbund; von diesem trennte
sich dann wieder eben wegen dem Zusammen-
8chluss der Eidgenossen die Volksfront ab, und
von dieser trennte sich Und jetzt sind also die
irrenden Ritter in der Bucht der «Neuen Schweiz»
gelandet.

Chumm mir gönd go wandere
Vo einer Front zur andere.
Ri-ra-rum,
Jetzt chered mir wieder um!

Splitter
Entweder Caesar oder nichts! ist die

treubefolgte Devise der meisten
Menschen.

Hässlichkeit ist der höchste Grad der
Tugend.

Was man in Teufels Namen schliesslich

doch tun muss, verherrlicht man
als seine Pflicht.

Die Ehrlichkeit gewisser Geschäfte
ist ihr bester Reklametrick.

Nichts wirkt unter Erwachsenen
naiver als Wissbegierde. Ch. Tschopp

Wenn LUXCm
dann ClU POIlf-Baff
Stlmmunga-Ensembls
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